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Zl.: 004-1-GR/004/2023 - 11. S.i.d.P.  

 

Verhandlungsschrift  

 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Donnerstag, den 05.10.2023 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr  

Anwesende: 

 

Bürgermeister als Vorsitzender 

Herr DI Johannes Matzinger ÖVP  

Vizebürgermeister 

Herr Renè Wöckinger SPÖ  

Gemeindevorstandsmitglieder 

Herr Ing. Klaus Samhaber ÖVP  

Frau DI(FH) Renate Oitzl SPÖ  

Herr DI(FH) Daniel Zeller SPÖ  

Gemeinderatsmitglieder 

Frau Irmgard Schwarzenberger ÖVP Herr Ing. Anton Puchner SPÖ 

Herr Josef Aichinger ÖVP Herr Thomas Hametner SPÖ 

Frau Rosina Gstöttenmayr ÖVP Frau Andrea Lukas SPÖ 

Herr Markus Krieger ÖVP Herr Ing. Gerald Engleitner SPÖ 

Herr Klaus Gierlinger ÖVP Herr Mario Mayrwöger SPÖ 

Herr Anton Winkler ÖVP Herr Anton Kapplmüller BUNT 

Herr Herbert Puchner SPÖ  

Gemeinderats-Ersatzmitglieder 

Frau Alice Brandstetter SPÖ Vertretung für Frau Sabine Ringler 

Entschuldigt fehlen: 

Gemeinderatsmitglieder 

Frau Sabine Ringler SPÖ  

Unentschuldigt fehlen: 

Niemand 

 

Der Leiter des Gemeindeamtes (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian 

 

Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Keine 

 

Gemeindeamt Unterweitersdorf 
4213 Unterweitersdorf, Gusentalstraße 1A  

Tel.: 07235-63014-0  Fax: 07235-63014-13 
http://www.unterweitersdorf.at 
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Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian u. VB Lehner Gerhard 

 

Anzahl Zuhörer: 6 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 

1. die Sitzung von ihm, dem Bürgermeister, einberufen wurde; 

2. die Verständigung hiezu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. Er-

satzmitglieder zeitgerecht schriftlich am 25.09.2023 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt 

ist und die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tage öffentlich 

kundgemacht wurde; 

3. die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 

4. die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 06.07.2023 am 11.07.2023 zur Einsicht aufge-

legt wurde und während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese Verhandlungs-

schrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

5. Als Mitunterfertiger für das bei der Sitzung aufliegende Protokoll werden gemäß § 54 Abs. 5 Oö. 

GemO. 1990 idgF. von den Fraktionen folgende Personen namhaft gemacht:    

     

SPÖ: Zeller Daniel ÖVP: Samhaber Klaus BUNT: Kapplmüller Anton 

  

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen: 
 

Dringlichkeitsantrag Vereinbarung Gehwegverbindung „Kirschenweg-Alte Bahn“ 

 
 

Bgm. DI Matzinger verliest den Dringlichkeitsantrag und stellt diesen zur Diskussion – keine Wort-

meldungen. 

 

Abstimmung/Beschluss: 

Die Abstimmung mittels Handzeichens ergibt die einstimmige Zustimmung, dass der Punkt am Ende 

der Tagesordnung unter Pkt. 16 (Allfälliges) behandelt wird. 
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Tagesordnung, Beratungsverlauf, Anträge, Beschlüsse: 
 

 

 

Zu 1.  Berichte, Informationen und Stellungnahmen des Bürgermeisters 
 

08.07. Sommernachtsball, gemeinsam von SPÖ, ÖVP, FF, MV, Dorfverein Loibersdorf – Dank an alle 
für die Zusammenarbeit und gemeinsame Veranstaltung! Am 19. Okt. (Sitzung Adventmarkt) 
wird das Geld (endlich) aufgeteilt. 

 
12.07. Besuch LHStv. Haberlander im KiGa; kurzfristig „eingezwickt“; Gespräch mit KiGa-

Pädagoginnen über Problematiken und Ausbaupläne 
 
13.07. Konzeptvorstellung Nahwärme in Unterweitersdorf mit Linz AG 
 
21.07. Konzeptvorstellung Primärversorgungszentrum oder -netzwerk mit Gde. Wartberg und den 

Objekteigentümern Jakob Areal durch Verein Am Plus 
 
04.08. Präsentation der Freiraumstrategie im LDZ; Voraussichtlich am 27. November erfolgt die Prä-

sentation und Diskussion im RUF 
 
28.08. Online-Workshop „GeKAP“ (GemeindeKlimaAnpassung); 2. Termin ist noch offen – muss aber 

noch heuer sein. Dabei sein sollten Umwelt- und Bauausschuss, Ortsbauernschaft, Schule 
usw. (Vorschlag 7.11. oder 21.11.) 

 
30.08. BAV-Vorstandssitzung in Freistadt 
 
04.09. Marcel Stuhlberger hat als Lehrling im Bauhof begonnen 
 
11.09. Besprechung in der VS bzgl. Sanierungsmaßnahmen  
 
12.09. Präsentation Stand RegioTram bzw. Schnellbahn S7 im LDZ durch LR Steinkellner und den 

Fachleuten der einzelnen Abteilungen des Landes OÖ. 
 
12.09. Präsentation des Endberichtes der PV Freiflächenstrategie des EBF in einer Bgm-- Konferenz. 

Ein Termin für die Präsentation an Gemeinderäte ist am Montag, 27. Nov. um 19:30 im GH 
Post (Weitersfelden) und am Mittwoch, 29. Nov. um 19:00 im GH Mader (Lest); in UWD brau-
chen wir lt. dem Endbericht rd. 10,1 ha Freifläche. 

 
14.09. EBF-Exkursion „Starkregen lokal versickern“ in NÖ mit interessanten Ansätzen zur Entwässe-

rung in Siedlungsbereichen 
 
18.09. Sitzung Sozialforum Süd in Pregarten 
 
21.09 offizielle Verabschiedung von Bezirkshauptfrau Dr. Andrea Außerweger; Die Nachfolgerin Fr. 

Dr. Andrea Wildberger besucht uns zu ihrem Antritt nächsten Montag  
 
22.09. EBF- Veranstaltung „Mobilität der Zukunft“ in der Bruckmühle mit verschiedenen Experten 

aus dem Bereich Schiene, Radverkehr, E-Mobilität 
 
25.09. SHV- Sitzung in Freistadt 
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01.10. Tag der älteren Gemeindebürger im Gemeindesaal 
 
02.10. Jahreshauptversammlung AKN und gleichzeitig 30-Jahres-Feier in Wartberg 
 
04.10. PAG-Sitzung (Leader) in Unterweitersdorf. 1. Projektvergabesitzung der neuen Förderperiode 
 
05.10. Präsentation der App „GEM2GO“ in Wartberg; Wir haben Handlungsbedarf in Sachen Home-

page in Verbindung mit einer App und digitaler Amtstafel usw. 
 
 
Über den Sommer wurde die Krabbelstube in einem Kraftakt soweit fertig gestellt, sodass am 5. Sep-
tember (mit einem Tag Verspätung) der Betrieb aufgenommen werden konnte. Die Herausforderun-
gen der Kinderbetreuung bleiben trotzdem jedenfalls aufrecht. Auch die Umsiedelung des Ekiz Yoyo 
in die Schule ist bis jetzt problemlos abgelaufen.  
 
Die Straßensanierungen (Schussweg, Wagnergasse und weitere Kleinbaustellen) haben begonnen 
und sollten nächste Woche fertiggestellt sein. 
 
In Loibersdorf ist die Bachumlegung und das Ausbaggern des Teiches abgeschlossen. Die Arbeiten 
des Dorfvereins (Leaderprojekt) haben heute am Dorfplatz begonnen. Am Teich sind die Arbeiten 
nächstes Jahr geplant 
 
Altstoffsammelzentrum: Entwicklung Restmüll Seit April bis Ende Mai dieses Jahres wurden die „Be-
sucher“ des ASZ angesprochen und aufmerksam gemacht, keine „schwarzen“ (undurchsichtige) Sä-
cke mehr für den Restmüll zu verwenden. Ab Juni 2023 war es nicht mehr erlaubt, solche Säcke in 
den Presscontainer einzuwerfen. Im Vergleich mit 2022 in den Monaten April bis August ist die 
Restmüllmenge um 20% zurück gegangen (von ca. 103.480 kg 2022 auf ca. 82.380 kg 2023). Das ist 
eine Kosteneinsparung von rd. € 3.500,00 bis € 4.000,00. 
 

 

 

 

 

Zu 2.  Örtlicher Prüfungsausschuss - Prüfbericht vom 28.09.2023 
 

S a c h v e r h a l t : 

Der Prüfungsausschuss hat am 28.09.2023 eine Prüfungsausschuss-Sitzung abgehalten, worüber der 

Bericht vorliegt. Dieser Bericht samt Verhandlungsschrift wurde den Fraktionen mit der Einladung zu 

dieser Sitzung übermittelt (§ 91 (4) Oö. GemO. 1990 idgF.). 

Gemäß § 91 (4) O.ö. GemO. 1990 ist jeder Bericht des Prüfungsausschusses dem Gemeinderat (inner-

halb von 12 Wochen ab Unterfertigung) vorzulegen. 
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Bgm. DI Matzinger hat den Prüfbericht am 02.10.2023 zur Kenntnis genommen. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Prüfungsausschussobm. Ing. Engleitner bringt den Prüfbericht zur Kenntnis. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag: 

• Kenntnisnahme (mit Abstimmung) 
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Beschluss: 

Der Prüfbericht vom 28.09.2023 wird zur Kenntnis genommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 3.  Katastrophenhilfsdienst - Gemeindebeitrag 
 

Sachverhalt: 

Der Beitrag wurde vom Gemeinderat zuletzt am 03.07.2000 mit € 0,218 festgelegt und soll nun mit 

2023 wie folgt angepasst werden.  

 
Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

GR Puchner A. stellt die Frage, ob es seitens der Bezirkshauptmannschaft eine Art Jahresbericht gibt, 

wofür dieser Beitrag verwendet wurde. 

Gde.Sekr. Matzinger meint, dass wir bisher keinen Bericht erhalten haben und wir müssten nachfra-

gen, ob es so einen Bericht gibt und wir diesen erhalten könnten.  
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Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 28.09.2023): 

• € 1,00/Einwohner ab 2023 

 

Beschluss: 

Die Erhöhung des Gemeindebeitrages für den Katastrophenhilfsdienst auf € 1,00/Einwohner ab 

2023 wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 4.  Grundkauf Teich Loibersdorf 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 12.12.2022 einen Grundvorkaufsvertrag mit Plotz Walter betreffend das 

Grundstück 2895/1, EZ 83, KG Unterweitersdorf, abgeschlossen. 

Nunmehr liegt der Hauptvertrag vor und ist wesentlicher Inhalt dieses Beschlusses. 

 

Wichtige Auszüge aus dem Vertrag: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

GR Puchner A. hält nochmals Rücksprache, ob er das richtig versteht, dass von diesem Gesamtkauf-

preis von € 23.000,00 ein Teil weiterverkauft wird und der Verkaufserlös wieder retour kommt. 

Gde.Sekr. Matzinger erklärt, dass es ca. 600 m² sein werden und daher ca. € 6.000,00 wieder retour 

kommen. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 28.09.2023): 

• Genehmigung Kaufvertrag 

 

Beschluss: 

Der vorliegende Kaufvertrag wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 5.  Projekt Primärversorgungsnetzwerk in der Gemeinde Unterweitersdorf und 

Wartberg 
 

Sachverhalt: 

Die Eigentümer der Liegenschaft „Obere Dorfstraße 2“ (ehem. Jakob-Haus) planen die Errichtung 

eines „Gesundheitszentrums“. 

 

Erste Gespräche sind grundsätzlich positiv verlaufen und es liegt folgender Vorschlag vor: 

 



Seite 11 

 
 

Der Beitrag müsste je zur Hälfte durch die Gemeinde Unterweitersdorf und Wartberg aufgebracht 

werden. 

 

Weitere Vorgangsweise: 

• Bau- und wasserrechtliche Abklärung des Projekts unter Einbindung des Ortsplaners 

• Grundsatzbeschluss über Kostenbeitrag 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts, er erläutert das geplante Projekt im Detail 

und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag.  

GV DI Zeller meint, dass dieses Projekt sehr zu begrüßen ist und dass das Angebot noch konkretisiert 

werden soll und eine Zeitschiene festzulegen ist. 

Auf die Frage von GV DI Oitzl, wie viele Ärzte geplant sind, antwortet Bgm. DI Matzinger, dass 2,5 

Kassenstellen besetzt werden können, aber auch Wahlärzte und Therapeuten möglich sind.  

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 28.09.2023): 

• Bau- und wasserrechtliche Abklärung des Projekts unter Einbindung des Ortsplaners 

• Grundsatzbeschluss über Kostenbeitrag 

 

Beschluss: 

Es wird ein Grundsatzbeschluss über den Kostenbeitrag gefasst. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 6.  Bürgerinitiative zur Verkehrsberuhigung und Erhöhung der Sicherheit für Fuß-

gänger "Reitern"; Info + umsetzbare Maßnahmen? 
 

Sachverhalt: 

 
Seitens der Gemeinde wurden bereits folgende Schritte eingeleitet: 

31.08.2022 BH Freistadt – Ersuchen um Erlassung einer Gewichtsbeschränkung 
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17.10.2022 BH Freistadt – Lokalaugenschein. Es wurde vereinbart, dass im Mai 2023 eine Ver-

kehrsmessung durchgeführt wird. Auf Basis dieser Messung sollen dann die weiteren 

Schritte diskutiert werden. 

30.03.2023 GR-Beschluss – Errichtung einer „Rampe“ als bauliche Maßnahme zur Reduzierung 

der Geschwindigkeit. 

 

Gewichtsbeschränkung: 

Es liegt eine Verordnung des Amtes der Oö. Landesregierung vom 08.11.1974 vor (GW Reitern – 

Lindach) – ob die Verordnung noch Rechtskraft hat, ist noch nicht endgültig geklärt. 

Sollte keine Aufhebung erfolgt sein, so ist diese wieder kundzumachen. 

 

Verkehrszählungen bzw. Messungen: 

Das Amt der Oö. Landesregierung hat im Juli und im September 2023 eine Messung kurz vor der 

Gemeindegrenze zu Alberndorf bzw. nach der Abzweigung Alte Bahn durchgeführt. 

 

Seitens der Gemeinde wurden ebenfalls einige Messungen durchgeführt. 

 

Grundsätzlich zeigt sich dabei, dass der Durchzugsverkehr in Richtung Alberndorf ca. 1/3 des Ge-

samtverkehrs in Reitern beträgt. Der Anteil des Schwerverkehrs liegt bei ca. 2%. 

 

Bei der Messung im Bereich der „Plank-Häuser“ ist der Anteil des Schwerverkehrs ca. 2,3%. 

 

Weitere Vorgangsweise bzw. Maßnahmen: 

• Gespräch mit Bürgerinitiative 

• Gespräch mit Landwirten 

• Vorgangsweise mit Gde. Alberndorf koordinieren 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Bgm. DI Matzinger erläutert die Vorgeschichte bzw. die Situation im Detail und gibt bekannt, dass 

ein Gespräch mit der Bürgerinitiative am 09.10.2023 um 19:00 Uhr stattfindet. Ebenfalls sind noch 

Gespräche mit den Landwirten zu führen und die gesamte Vorgangsweise muss mit der Gemeinde 

Alberndorf koordiniert werden. 

Weiters hält er fest, dass das Land die Verordnungen auf die Aktualität eigenständig prüfen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 28.09.2023): 

• Fixierung der weiteren Vorgangsweise lt. Sachverhalt 

 

Beschluss: 

Die weitere Vorgangsweise wird gemäß Sachverhalt fixiert. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 7.  Ortszentrum - Parkplatz + Buswartebereich - Auftragsvergaben 
 

Sachverhalt: 

• Parkplatz – Angebot Fa. Porr vom 20.09.2023 

 
 

• Angebot Fa. Neubauer – Wartbereich 

vom 19.09.2023       € 53.185,13 inkl. MwSt. 

 

 

Finanzierung: 

• Land Oberösterreich – Abt. Verkehr (Wartbereich) – Förderansuchen eingereicht 

• Land Oberösterreich – Abt. Straßenbau (Parkplatz) – Förderansuchen eingereicht 

 

Weitere Vorgangsweise: 

• Vergabe Ausführungsplanung, Statik und ÖBA (ohne Parkplatz) 

• Einholung von neuen Angeboten auf Basis der Ausführungsplanung  

• Durchführung Bauarbeiten im Frühjahr 2024 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts, er erwähnt, dass auch die Errichtung eines öf-

fentlichen WC´s angedacht werden soll und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Bgm. DI Matzinger stellt ebenfalls klar, dass das Projekt noch überarbeitet werden muss. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 28.09.2023): 

• Auftragsvergabe Ausführungsplanung, Statik und ÖBA 

Fa. Project Pühringer + Bisteghi Ges.m.b.H. lt. Angebot vom 04.10.2023 9.000,00 exkl. MwSt. 

(Basis Herstellungskosten gesamt: € 70.000,00 exkl. MwSt.) 

 

Beschluss: 

Die Auftragsvergabe für Ausführungsplanung, Statik und Örtliche Bauaufsicht an die Fa. Pro-

ject Pühringer + Bisteghi GmbH wird beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 8.  Flächenwidmungsplan-Änderung "Höfelweg/Damm" - Einleitung Verfahren 
 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 06.07.2023 hat Strohmayer Franz um Änderung des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich des Grundstücks 2720/5 ersucht. 

 

Auf der betroffenen Grundfläche soll ein Einfamilienhaus für den Eigenbedarf errichtet werden. 

 

 

 

Antrag auf Widmung der Teilfläche 1 mit ca. 

900 m² 

Darstellung ÖEK – Baulandentwicklung ist vorgesehen. 

 

Aufschließung: 

• Verkehr - über Bestand Höfelweg 

• Kanal/Wasser – über Bestand (im 50m-Bereich) 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Bgm. DI Matzinger erläutert die Situation näher und es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 28.09.2023): 

• Einleitung Verfahren über Umwidmung in Bauland 

 

Beschluss: 

Die Einleitung des Verfahrens über die Umwidmung in Bauland wird beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 9.  Flächenwidmungsplan-Änderung "Loibersdorf/Dauerkleingarten" - Einleitung 

Verfahren 
 

Sachverhalt: 
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Auszug aus dem ÖEK – keine Entwicklung in diesem Bereich vorgeshen. 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 28.09.2023): 

• Widerspruch zum ÖEK – keine Widmung möglich (daher keine Einleitung eines Umwidmungs-

verfahrens) 

 

Beschluss: 

Die Einleitung eines Umwidmungsverfahrens wird abgelehnt, da ein Widerspruch zum ÖEK 

besteht. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 10.  Volksschule - Sanierungsarbeiten und Planungsauftrag 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat im MFP 2023 das Projekt „Sanierung Volksschule“ aufgenommen. 

Folgende Maßnahmen sind geplant: 

 

Das Architektenbüro TEAM M hat den Sanierungskatalog wie folgt erstellt: 
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Die Planungs- und Bauleitungskosten liegen lt. Schreiben vom 29.06.2023 bei € 72.292,50 inkl. 

MwSt.. – Nachlass € 15.000,00 netto = Angebotssumme € 54.358,92 inkl. MwSt. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Vzbgm. Wöckinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschluss-

vorschlag. 

Bgm. DI Matzinger erläutert die notwendigen Sanierungsmaßnahmen im Detail und Gde.Sekr. 

Matzinger erwähnt, dass jede Menge Vorarbeiten hinsichtlich Planung erforderlich sind. 

Danach erfolgt eine rege Diskussion über die Erteilung des Planungsauftrages an das Team M. Für die 

SPÖ-Fraktion wäre die Einholung eines 2. Planungsangebotes sinnvoll, denn der plötzlich gewährte 

Nachlass von € 15.000,00 netto habe sie stutzig gemacht. 

Bgm. DI Matzinger betont, dass die Erteilung des Planungsauftrages heute stattfinden sollte, um 

nicht unnötige Verzögerungen zu verursachen und außerdem müssten die bisherigen Leistungen des 

Team M ohnehin bezahlt werden. Aus Sicht von Gde.Sekr. Matzinger hat das Team M schon große 

Erfahrung und gute Kenntnisse in der Schule und er betont, dass die bisherige Zusammenarbeit mit 

dem Team M immer sehr gut war und die Abrechnungsmodalitäten bei allen Projekten immer perfekt 

funktioniert haben. 
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Nach einer 7-minütigen Sitzungsunterbrechung zur Beratung, die von Fraktionsobmann DI Zeller 

beantragt wurde, sagt Obm. Vzbgm. Wöckinger die Zustimmung zu, wenn sich der Nachlass von € 

15.000,00 im Verhältnis zur Ausgangsbasis versteht. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Familien- und 

Seniorenangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 27.09.2023): 

• Grundsatzbeschluss Projekt 

• Der Planungsauftrag an das Team M lt. Sachverhalt wird erteilt. 

 

Beschluss: 

Es wird ein Grundsatzbeschluss über das Projekt gefasst und der Planungsauftrag wird an das 

Team M erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: 18 Ja-Stimmen (SPÖ+ÖVP-Fraktion), 1 Stimmenthaltung (Kapplmüller, BUNT) 

 

 

 

 

 

Zu 11.  Kindergarten - Erweiterung/Sanierung (Krabbelstube+Gruppenraum) 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 30.03.2023 das “Kinderbetreuungskonzept“ beschlossen und den Grundsatz-

beschluss über die Erweiterung des Kindergartens (5. Gruppenraum + Krabbelstube) gefasst. 

 

Das Architektenbüro TEAM M hat eine Studie über den Ausbau mit folgenden Maßnahmen erstellt: 

• Einbau Krabbelstube in bestehenden Gruppenraum im EG (Gruppenraum, Ruheraum, Leitung und 

Arbeitsraum) 

• Erweiterung Mehrzweckraum/Essen im EG 

• Aufstockung „alte Gruppenräume“ und Schaffung von 2 Kindergarten-Gruppenräumen, Bewe-

gungsraum, Personal- u. Leitungszimmer inkl. Nebenräumlichkeiten. 

 

Kostenschätzung: 
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Die Planungs- und Bauleitungskosten liegen lt. Schreiben vom 29.06.2023 bei € 172.568,00 excl. 

MwSt.. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Vzbgm. Wöckinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschluss-

vorschlag.  

Bgm. DI Matzinger betont, dass bei diesem Projekt ein Planungsauftrag noch zu früh wäre und an-

ders wie beim vorigen Tagesordnungspunkt hier durchaus andere Architekten oder Planer mit dem 

Projekt befasst werden könnten. 

GR Puchner Herbert ist der Meinung, dass man bei einem Projekt von ca. 2,6 Mio Euro auch noch 

eventuell bestehende Gebäude in Betracht ziehen oder noch nach anderen Möglichkeiten schauen soll-

te. 

Gde.Sekr. Matzinger stellt klar, dass vorerst die Abklärung des Raumprogrammes mit dem Land Oö. 

das Wichtigste ist.  

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Familien- und 

Seniorenangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 27.09.2023): 
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• Grundsatzbeschluss über Projekt lt. Studie 

• Abklärung Raumprogramm mit Land 

 

Der Planungsauftrag soll nach Vorliegen der Raumprogrammes erteilt werden. Es sollen auch ev. 2 

weitere Architekten befasst werden. 

 

Beschluss: 

Es wird ein Grundsatzbeschluss über das Projekt lt. Studie gefasst. Als nächster Schritt soll das 

Raumprogramm mit dem Land Oö. abgeklärt werden und danach erst ein Planungsauftrag 

erteilt werden. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 12.  Kindergartenordnung + Tarifordnung 
 

Sachverhalt: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Vzbgm. Wöckinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag auf Geneh-

migung lt. Beschlussvorschlag. 

Gde.Sekr. Matzinger erwähnt, dass eine Öffnungszeit von 47 Wochen im Jahr mit unserem Personal 

nicht zu schaffen ist und daher eine Kooperation mit Gallneukirchen und Engerwitzdorf stattfinden 

soll. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Familien- und 

Seniorenangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 27.09.2023): 

• Genehmigung Kindergartenordnung und Kindergartentarifordnung 

 

Beschluss: 

Die Kindergartenordnung und die Kindergartentarifordnung werden gemäß Sachverhalt ge-

nehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 13.  Krabbelstubenordnung + Tarifordnung 
 

Sachverhalt: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Vzbgm. Wöckinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschluss-

vorschlag.  

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Familien- und 

Seniorenangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 27.09.2023): 

• Kenntnisnahme Einrichtungs- und Tarifordnung 

• Festsetzung Essensbeitrag Krabbelstube mit € 3,00/Portion 

 

Beschluss: 

Die Krabbelstubenordnung und die Tarifordnung der Pfarrcaritas werden zur Kenntnis ge-

nommen und die Festsetzung des Essensbeitrages mit € 3,00/Portion wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 14.  ARGE Mountainbiken im Aisttal - Vereinbarung 
 

Sachverhalt: 

Das Projekt „Mountainbiken-im-Mühlviertel“ wird vom Tourismusforum Rainbach bearbeitet. 

Ziel ist es, entsprechende Strecken in den Gemeinden auszuweisen und zu beschildern. Wichtig ist 

dabei, dass Verbindungen zw. den Gemeinden bestehen. 

Es liegt nun eine Vereinbarung als Basis für die Fördereinreichung zur Beschlussfassung vor. 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Vzbgm. Wöckinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschluss-

vorschlag. 

Bgm. DI Matzinger erläutert das Projekt im Detail und erwähnt, dass Mountainbiker oft Probleme 

mit Grundbesitzern haben. 

GR Puchner Anton erkundigt sich über die Kosten für unsere Gemeinde und ob das Projekt nur 

durchgeführt wird, wenn die Leaderförderung genehmigt wird. 

Bgm. DI Matzinger gibt zur Antwort, dass es unserer Gemeinde rund € 3.000,00 kosten wird und es 

ist davon auszugehen, dass das Projekt nur umgesetzt werden wird, wenn die Leaderförderung ge-

nehmigt wird. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Familien- und 

Seniorenangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 27.09.2023): 

• Genehmigung Vereinbarung 

 

Beschluss: 

Die vorliegende Vereinbarung wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 



Seite 49 

Zu 15.  1. Nachtragsvoranschlag 2023 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 12.12.2022 den Haushaltsvoranschlag 2023 beschlossen.  

 

Gemäß § 79 Oö. Gemeindeordnung 1990 wird hinsichtlich Nachtragsvoranschlag folgendes ausge-

führt: 

 

 

 
 

Öffentliche Auflage: 27.09.2023 – 05.10.2023 (Abnahme) – gleichzeitig wurde der 

Nachtragsvoranschlag auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 

 

• Steuerhebesätze – bleiben unverändert lt. GR-Beschluss 12.12.2022 

 

• Dienstpostenplan – wird wie folgt geändert: 
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Hinweis zu Dienstpostenplangruppe: 

 
Begründung Änderungen:  

o Schaffung der Dienstpostenplangruppe „DPG 4“ in der Allg. Verwaltung. 

Durch die Normierung von Dienstpostenplangruppen besteht nun die Möglichkeit, die Dienst-

postenpläne innerhalb des durch die Dienstpostengruppe festgelegten Rahmen flexibler zu ge-

stalten. 

o ASZ/Abfallabfuhr (GD 25.2) – geringfügige Anpassung der Personaleinheiten an den gestie-

genen Personalbedarf. 

o Gebäudereinigung – Anpassung an den Bedarf (Verringerung Personaleinheiten). Die Reini-

gungsarbeiten werden durch eine Reinigungsfirma durchgeführt.  

 

 

Der Nachtragsvoranschlag 2023 setzt sich wie folgt zusammen: 

Der Nachtragsvoranschlag 2023 und der Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplan liegen vor und sind 

somit Teil des Beschlusses.  Alles Wesentliche ist im Vorbericht erläutert. 

 

Reihung der neuen Projekte – unverändert zum Voranschlag 2023: 

1. Straßenbauprogramm – Weiterführung ab 2023 

2. Sanierung Dach Volksschule (Sanierungskonzept erforderlich) 

3. Bauhof – Ankauf Fahrzeuge/Geräte/Maschinen (ab 2023) 

4. Straßensanierungen ab 2024 

5. Ortsentwicklung 2025 – Umsetzung Projekte (Haltestelle + Parkplatz) 

6. Grundkauf Teich Loibersdorf 



Seite 51 

2022: € 31.821,28 

7. Ankauf FF-Fahrzeuge (KRF-L 2023, KDOF 2024) 

8. Fahrradständer + Überdachungen 

9. Blackout-Vorsorge 

10. Volksschule – Sanierungsmaßnahen 

11. Sportplatz – Multicourt + Fitnessgeräte 

12. Kindergarten/Krabbelstube – Erweiterung+Sanierung 

13. Sportplatz – Tribüne + WC-Anlage 

14. Gebäudesanierungen 
 

Kanal/Wasserbauprojekte 

Kanal BA 16 – Leitungskataster 

WVA-BA 10 – UV-Anlage Tiefbehälter 

Elektroauto WVA 

WVA – diverse Erweiterungen 

Kanal – diverse Erweiterungen 
 
 

Höchstbetrag der Kassenkredite – unverändert zum Voranschlag 2023: 

€ 500.000,00 

 
 

Gesamtbetrag Darlehen und Rücklagen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

€ 700.000,00 Zahlungsmittelreserven sind auf einem Sparkonto hinterlegt. 

 

Entwicklung Allg. Rücklage für aoH.-Vorhaben: 

Die Rücklage wird durch die Rückzahlung der Zwischenfinanzierung (Amtshaus € 221.00,00) bzw. 

Zinsen (Zahlungsmittelreserve € 10.000,00) erhöht. € 196.400,00 werden zur Finanzierung der Projek-

te entnommen. 

 

Sondertilgung Wasserbaudarlehen aus Rücklagen: 

Auf Grund der geänderten Zinssituation macht es Sinn, Sondertilgungen bei Darlehen durchzuführen. 

Nachdem die Rücklagen im Wasserbereich (Anschlussgebühren) entsprechend dotiert sind, wurde 

eine Sondertilgung bei folgendem Darlehen wie folgt veranschlagt: 

• WVA BA 07 - € 73.900,00 (RB Region Gallneukirchen – Gesamttilung) 

 

Schuldenentwicklung Euro 

mit 01.01. 3,805.000,00 

Zugang 0,00 

Abgang 311.500,00 

Stand 31.12. 3.493.500,00 

Zinsenaufwand 126.900,00 

Schuldendienstersätze 144.600,00 

Nettoaufwand für Darlehen 293.800,00 
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Mittelfristiger Finanzplan 

Gleichzeitig mit dem Voranschlag wurde der Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2023-2027 erstellt 

und ist ebenfalls Teil dieses Beschlusses. 

 

Die finanzielle Entwicklung lässt aus heutiger Sicht nicht erwarten, dass die Eigenmittel für größere 

Projekte ab 2025 bereitgestellt werden können. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und Gde.Sekr. Matzinger erläutert die 

Details. Er erwähnt, dass sich die Ausgangssituation vom Voranschlag zum Nachtragsvoranschlag 

doch wesentlich verschlechtert hat, weil vor allem die Abgabenertragsanteile rückläufig sind. Im 

Dienstpostenplan hat man jetzt die Möglichkeit in der Allg. Verwaltung genutzt, eine Dienstposten-

plangruppe „DPG 4“ zu schaffen. Er berichtet speziell über die Schulden- und Rücklagenentwicklung 

und über die veranschlagten Projekte im Detail. Er weist darauf hin, dass folgende veranschlagte Pro-

jekte aus heutiger Sicht ab dem Jahr 2025 aus Eigenmittel nicht mehr finanziert werden können: 

- Kindergarten/Krabbelstube + Sanierungen 

- Sportplatz Tribüne + WC-Anlage 

- Gebäudesanierungen 

Diese Projekte liegen noch ein bisschen in der Zukunft und wir können nur hoffen, dass sich die Situa-

tion bis dahin wieder etwas bessert bzw. neue Möglichkeiten geschaffen werden. 

Danach stellt Bgm. DI Matzinger den Antrag lt. Beschlussvorschlag und lässt über die einzelnen 

Punkte getrennt abstimmen. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 28.09.2023): 

• Genehmigung Dienstpostenplan 

• Sondertilgung Wasserbaudarlehen WVA BA07 mit € 73.900,00 

• Genehmigung Voranschlag samt MFP 

 

Beschluss: 

Es werden folgende Punkte gemäß Beschlussvorschlag in einer getrennten Abstimmung be-

schlossen: 

• Genehmigung Dienstpostenplan 

• Sondertilgung Wasserbaudarlehen WVA-BA.07 

• Genehmigung Voranschlag samt MFP 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: jeweils einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 16.  Allfälliges 
 

GR Puchner Herbert erkundigt sich aufgrund des aktuellen Vorfalles mit einem Hund in Naarn, 

wieviele Hunde wir in der Gemeinde haben und ob wir auch Kampfhunde, also gefährliche Hunde 

haben. 

Gde.Sekr. Matzinger meint, dass wir in etwa 130 Hunde haben und dass es auch solche Hunde gibt 

wie beim Vorfall in Naarn und Bgm. DI Matzinger betont, dass im Ortsgebiet grundsätzlich Leinen-

pflicht besteht. 

GV DI Oitzl gibt bekannt, dass es Gerüchte gibt, dass der neue Besitzer des „Stiftinger-Anwesens“ an 

der Püchlstraße einen Schweinestall errichten will. Bgm. DI Matzinger sagt, dass er dieses Gerücht 

heute auch gehört hat und dass es aber bei der Gemeinde kein Ansuchen gibt und davon nichts be-

kannt ist. 
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Bgm. DI Matzinger kommt noch auf folgende Punkte zu sprechen: 

• Leaderprojekt „Mobile Bühne“ für Vereine (RUF-Gemeinden) – unsere max. Beteiligung wäre 

mit € 2.000,00 - € 2.500,00 vorgesehen. 

• RUF-Jugendzentrum: Unsere Kosten belaufen sich jährlich auf € 5.000,00 - € 8.000,00 – es 

wird von Unterweitersdorfern nicht genutzt und wir wollen uns deshalb nicht mehr beteiligen, 

aber wahrscheinlich wird es aus Kostengründen generell eingestellt werden. 

• Kleidertauschparty im Gemeindesaal am 21.10.2023 – dies wurde von Jugendlichen ge-

wünscht und wird vom Umweltausschuss der Gemeinde veranstaltet. 

• Sozialspendenkonto – bereits im Vorjahr wurde diskutiert, ein Spendenkonto für sozial Be-

dürftige einzurichten – es soll ein Spendenaufruf in der Gemeindezeitung erfolgen.  

 

 

 

 

 

Zu 16.1.  Vereinbarung Gehwegverbindung "Kirschenweg-Alte Bahn" 
 

Sachverhalt: 

Dieser Punkt wurde auf Grund des Dringlichkeitsantrages vom 05.10.2023 auf die Tagesordnung ge-

nommen, da eine entsprechende fußläufige Verbindung von Reitern nach Unterweitersdorf wichtig ist 

– besonders für die Schulkinder. 

Nachdem die bestehende Gehwegverbindung kaum benützbar war, wurde eine neue Lösung mit der 

nachstehenden Grundeigentümerin gesucht und folgendes vereinbart: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Antragsteller des Dringlichkeitsantrages GV DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt 

den Antrag lt. Beschlussvorschlag.  

Das Zustandekommen dieser Vereinbarung wird von den Gemeinderäten sehr begrüßt. 

 

Beschlussvorschlag: 

• Genehmigung Vereinbarung und Herstellung der Verbindung durch die Gemeinde in Eigenregie 

 

Beschluss: 

Die Vereinbarung und die Herstellung der Verbindung durch die Gemeinde in Eigenregie wer-

den genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung: 

 

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 

vom 06.07.2023 wurden keine Einwendungen erhoben. 

 

 

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vor-

liegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung. 

 

Ende der Sitzung: 22:45 Uhr 

 

Vorsitzender:  Schriftführer: 

 

 

Matzinger Johannes e.h. 

_________________________ 

 

  

Lehner Gerhard e.h. 

Matzinger Christian e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Genehmigung Verhandlungsschrift 

 

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung 

am 14.12.2023 keine Einwendung erhoben bzw. die Verhandlungsschrift ohne Änderung genehmigt 

wurde. 

 

Folgende Änderungen wurden genehmigt: 

Siehe Verhandlungsschrift vom _________ und diesem Protokoll beigefügten Berichtigungsvermerk. 

 

 

 

Im Sinne des § 54 Abs. 5 Oö. Gemeindeordnung wird vom Vorsitzenden und von den unterzeichneten 

Mitgliedern der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen das ordnungsgemäße Zustandekommen der 

Verhandlungsschrift bestätigt. 

 

 

Unterweitersdorf, am 14.12.2023 

 

 

Der Vorsitzende: 

 

Matzinger Johannes e.h. 

________________________ 

 

 

Gemeinderat (SPÖ): Gemeinderat (ÖVP): Gemeinderat (BUNT): 

 

 

Wöckinger René e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Samhaber Klaus e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Barnreiter Karl e.h. 

_________________________ 
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Gemeindeamt Unterweitersdorf 

4213, Bezirk Freistadt, O.ö. 
Zl.: 004-1-GR/004/2023  

 

Öffentliche Fragestunde 

 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Donnerstag, den 05.10.2023 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Bürgermeister DI Matzinger eröffnet um 19,15 Uhr die Fragestunde. 

 

Anwesende Personen: 3 

 

Folgende Anfragen bzw. Fragen werden gestellt: 

Keine. 

 

 

 

 

 

Ende:  19,30 Uhr 

 


